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Papierbahn im
Gelatinierbad

isl in verschiedenen
subtilen Tönen erhältlich.
Mittelstark gelatiniert — unsere
Spezialität: Oberflächen-
leimung des fertigen
Papiers. Daher die Radiertest

igkeit und die sammelartige

Oberfläche. Günstig
im Preis.. Verlangen Sie
unsere „Kleine Kollektion".

Papierfabrik

nEu:
Die Redaktion des Schweizer-Spiegels bittet

die Mitarbeiter, Einsendungen unter allen
Umständen Rückporto beizulegen. Für die
Rücksendung von Manuskripten, denen kein Rückporto

beiliegt, kann keine Verpflichtung
übernommen werden.

„Guggenbühl und Hubers Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift, erscheint am 1. jedes Monats.

Redaktion:
Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil : Frau Helen Guggenbühl),
Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.451.

Sprechstunden der Redaktion täglich nach
vorheriger telephonischer Anmeldung.
Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei
Annahme. Rückporto unerlässlich.

Inseraten-Annahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1.

Telephon 23.431. Schluss der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, l/z Seite Fr. 200, l/* Seite
Fr. 100, t/8 Seite Fr. 50, l/io Seite Fr. 25. Bei

Wiederholungen Rabatt. Chef der Inseratenabteilung:

Dr. Josef Studer.

Druck und Expedition:
Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstr. 8, Bern.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Expedition, sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise :

Schweiz :

12 Monate Fr. 15.—
6 „ „ 7.60
3 3.80

Ausland :

12 Monate Fr. 15.—
6 „ „ 7.60
3 „ 3.80

Postcheckkonto Bern III 5152

GUGGENBÜHL & HUBER
SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG

ZOEICH
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7>a/?ier/>a/in im
^e/a/inieröa«/

is/ in versc/iieàen suà-
///en 7 on en er/iä/Z/ic/i. M//-
/e/s/ar/iAe/a/inier/ —unsere
5pe?!«/!à,7/ Obee/Zäc/ien-

/eimunA i/es /ee/tAen T'a-

piers. /)«/iee </ie Kai/ier-
/«/,I/ce,7 une? i/ie somme/-
ar/iAe <?üee//äc/ie. Liins/iA
im 7>reis. Vee/on^en 5ie
unsere „/</eine/<o//e/c/ion".

T^a/z/er/abri/c

WM^

Die Redaktion des LeLwei^er LpieZels Littet
die Mitarbeiter, Linsendüngen unter allen Dm-
ständen RüelLporto Lei^uleZen. Lür die LüeL-
sendunZ von Manuskripten, denen l^ein Rûà-
porto LeilieZt, kann Leine VerpLieLtunA über-
nonunen werden.

„kuggsnbükl unij tubers Svkwàsi'-Spiegsl"
eine Monatsselirilt, erselieint ain 1. jedes Monats.

köllalttion:
Dr. Lortunat Duber, Dr. ^doll DuAAenbübl
(LraLtisàer 'Leil: Lrau Delen (4uAAenLüli1),
Dirselien^raben 20, ^ürieli 1. I'eleplion 23.431.

Lprecbstunden der LedaLtion täZIieli nacli vor-
lieri^er teleplioniselier ^.nineldunA.
Die Linsendun^ von Manuskripten, deren Inhalt
déni DliaraLter der Teitselirilt entsprielit, ist
erwünselit. Die HonorierunA erlol^t Lei à-
naliine. Rückporto unerlässlieb.

Insei-sten-ànnskmv

dureli den Verlag, HirsclienAraben 20, ?>ürieli 1.

I^eleplion 23.431. Leliluss der Inseraten-^nnalune
12 l'aKe vor Lrscbeinen jeder Nununer. Lreis
einer Leite Lr. 400, ^ Leite Lr. 200, ^4 Leite
Lr. 100, î/g Leite Lr. 60, ^ig Leite Lr. 26. Lei
V^iederliolun^en Labatt. Dliel der Inseraten-
abteilunA: Dr. losel Ltuder.

vi'uek unci Lxpöliition:
LuelidrucLerei Lüebler^ Do., Marienstr. 8, Lern.

össtellungen
nelunen jederzeit ent^e^en der Verlag oder die

Expedition, sowie aueli alle Lueliliandlun^en
und Lostäinter.

Abonnemsntspi'öise:
LelìweÌ2 :

12 Monate Lr. 16.—
6 „ „ 7-60

Z 3.80

àslanà:
12 IVlooeie ?r. 16.—

6 „ „ 7.60
Z „ Z.80

Lostcìieàlcoiilo Lern III Z1Z2

evekLNLvlii. s sriLL«
SLH'WLI^LL-SLILSLL-VLR.Llie
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